
terklasse seit dem „Manifest der Kommunistischen Partei“, 
der Entstehung der revolutionären Arbeiterbewegung in 
Deutschland und der Gründung der Kommunistischen Partei 
Deutschlands im Jahre 1918*

Große Bedeutung für die Einigung der Arbeiterklasse 
und die Durchführung der ihr gestellten historischen Auf­
gaben hatte die Gründung einheitlicher freier Gewerkschaf­
ten. Die Herstellung der Einheit der Arbeiterklasse schuf 
günstige Bedingungen für ein festes Bündnis mit der Bau­
ernschaft, mit der Intelligenz und anderen Schichten, für 
den Zusammenschluß aller antifaschistisch-demokratischen 
Kräfte des Volkes.

Die Aufgaben der antifaschistisch-demokratischen Um­
wälzung wurden im Osten Deutschlands gelöst. Durch die 
Sowjetarmee vor einer imperialistischen militärischen In­
tervention geschützt, konnten die Werktätigen hier ein 
Beispiel der friedlichen und demokratischen Umwälzung 
schaffen, ihre Kräfte entfalten und den Widerstand der Re­
aktion brechen. Der faschistische Staatsapparat wurde zer­
schlagen und an seiner Stelle von unten nach oben eine 
antifaschistisch-demokratische Staatsmacht aufgebaut. Sie 
war ihrem Wesen nach eine revolutionär-demokratische 
Diktatur der Arbeiter und Bauern, in der die Arbeiterklasse 
die entscheidenden Positionen besaß. Im Kampf um die 
Durchführung der antifaschistisch-demokratischen Umwäl­
zung wurde die Grundlage für die Entwicklung einer ech­
ten Demokratie geschaffen.

Durch die demokratische Bodenreform wurde die bürger­
lich-demokratische Revolution zu Ende geführt, die Macht 
der Junker und Großgrundbesitzer gebrochen und der 
Grund und Boden denen wiedergegeben, die ihn bearbei­
ten. So war mit Hilfe der Arbeiterklasse und ihrer revolu­
tionären Partei das jahrhundertealte Unrecht an den Bauern
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